
Besprechungen

insgesamt. Hänle welst, mMI1t starker Orıientierung scher Perspektive bestätigt), da{fß sıch weder
Rogers’ Gesprächspsychotherapie und Christen noch Muslıme mıiıt einem LER-Konzept

ohns themenzentrierter Interaktion auf die abspeisen lassen können. Diese theologisch-päd-
vielfältigen Kompetenzen hın, die die Ausbil- agogischen Überlegungen werden erganzt durch
dung den Religionslehrkräften für den ın diesem eiıne Betrachtung VO Hollerbach ZUT rechtli-
Buch konzıpierten vermuitteln muüßte. IAr chen Sıtuation des un! durch eine Analyse
Samnmen mi1t Bıesinger sichtet schliefslich der Rechtsvorschriften un! ıhrer Bestimmungen
die Vorgaben des brandenburgischen LER für bzgl des kontessionellen bei LER. ber des-
dıie Sekundarstuftfe un:! ze1gt, Ww1e ein neutrales SCI1 Verfassungsgemäßheit das Bundesverfas-
Reden ber ethisch-relig1öse Fragen weder den sungsgericht betfinden hat. In der Diskussion
Inhalten och den Schülern gerecht wırd Beide das streıtwürdıgste Schultfach verdienen dıe
betonen nochmals, da mehr 1St als Ethik Beiträge dieses Bandes Beachtung.
(was Schweitzer in einem Beıtrag AUS evangeli- Bernhard Grom SJ

1ESEM EFT
In den reichen Gesellschaften 1St eın Proze{ß der Entsoliıdarisierung 1mM Gang, dessen Opfter VOT allem

bedrohte un! schwache Personengruppen sind. DPAUL ZULEHNER, Protessor für Pastoraltheologie
der Unınversıität Wıen, zeıgt Wege auf, Ww1e€e die Bereitschaft ZUr Solidarıität 1in den Famiıilien, den

Schulen un! den Kirchen gefördert werden ATr

EUGEN ISER, Leıiter des Seniorenstudiums der UnıLnversität München, schlägt über die hıstorisch-
kritische Methode hinausgehend eıne (üke Lesart der Bıbel VOTL, welche die performative un kommu-
nıkatıve Rolle der Sprache ZUr Geltung bringt. Die bıblıschen Texte ordnen sıch eıner (3e-
samtschau, un verborgene Inhalte werden ZzuLage gefördert.

In der Frage der Privatheit und Offentlichkeit VO Religion un! Kırche bündeln sıch zentrale Auf-
gaben der Praktischen Theologie. KARL (GABRIEL, Professor für Soziologıe der Katholischen Fach-
hochschule Norddeutschland 1n Vechta, unterscheidet verschiedene Bedeutungen VO Offentlichkeit
unı hebt iınsbesondere dıe Rolle der Kırchen als Tradierungs- und Interpretationsgemeinschaften 1mM
Oontext der zıvilgesellschaftlichen Offentlichkeit hervor.

Der vorgebliche Befund, Ptarrer seıen aUus der Lıiteratur der Gegenwart verschwunden, erweılst sıch
be1 naherem Hınsehen als talsch. GEORG LANGENHORST zeichnet anhand ausgewählter Beispiele (3
stalt un! Profil VO'  - Pfarrern 1ın Omanen aus den vergansClChNCHh Jahren nach

Irotz der Schwierigkeıt verläßlicher Zukunftsprognosen erd der Treibhausettekt miıt eiıner globa-
len Klıimaerwaärmung 1n Verbindung gebracht, die me1lst negatıven Folgen Ww1e€e Anstıeg des Meeres-
spiegels und verstärkter Wüstenbildung tühren könnte. ÄNDREAS (3ÖSELE sucht ach soz1ialethischen
Krıiıterien für eıne ANSCINCSHSCILC Reaktion auf diese Gefährdung.
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